
 
 

Seamac Proturf 
Eisendüngerlösung 

 

PRODUKTBESCHREIBUNG: 
Seamac Proturf ist ein flüssiger Dünger mit 5 % Eisen, der auch Magnesiumnitrat (2,1 % N und 
1,2 % MgO) und Algenextrakte enthält. Der Einsatz dieses Düngers fördert rasche und 
langanhaltende Grünfärbung der Grasnarbe und stimuliert die Fotosynthese.  
ANWENDUNGSZEITRAUM: 
Während der gesamten Vegetationsperiode. 
AUFWANDMENGEN:  
10-35 Liter/ha, verdünnt mit 200-400 Liter Wasser  
ANWENDUNGSBEREICH:  
Seamac Proturf ist geeignet für die Ausbringung auf allen Rasenfläche 
 
Deklaration nach Deutscher Düngemittelverordnung 2012: 
 
N-Düngerlösung mit Magnesium und Eisen zur Düngung von Rasen unter Verwendung von Eisensulfat, 
Magnesiumnitrat, Ammoniumnitrat und Algen 
 

   2,1 % N Gesamtstickstoff 
  1,1 % N  Nitratstickstoff 
  1,0 % N  Ammoniumstickstoff 

 5,0 % Fe Eisen 
 
Gute Chelatstabilität im pH-Bereich zwischen pH 4 und pH 9 (in wässriger Lösung). 
 

 Nettomasse: 12,1 kg (10 l) 
 

Inverkehrbringer:   JULIWA-HESA GmbH; Mittelgewannweg 13;  D - 69123 Heidelberg 
 

Ausgangsstoffe: Eisensulfat, Magnesiumnitrat, Ammoniumnitrat, Pflanzliche Stoffe (Meeresalgen) 
 

Nebenbestandteile: 
   1,2 % MgO Magnesiumoxid 
   2,3 % S Schwefel 
 

Lagerung: 
Über 5°C lagern. Vor Frost und Kristallisation schützen.  
Behälter dicht verschließen. Für Kinder und Haustiere unerreichbar aufbewahren! Spritz-/Sprühnebel nicht 
einatmen. 
Anwendung: 
Während der gesamten Vegetationsperiode. Nur bei tatsächlichem Bedarf anwenden. Empfohlene 
Aufwandmengen (20-30 l/ha in 300-450 l Wasser aufgelöst) nicht überschreiten. 
Hinweis: Die Empfehlungen der amtlichen Beratung haben Vorrang.  
Geeignet für die ganzjährige Anwendung auf allen Arten von Rasenflächen. Ausbringung mit Anbau- oder 
Rückenspritze. Für beste Wirkung am frühen Morgen ausbringen. Ausreichend einwässern, wenn bei heißen, 
trockenen Bedingungen appliziert wurde oder andere Tankmixkomponenten ergänzendes Beregnen erfordern. 
Zugabe in einen bereits teilweise gefüllten Spritztank und dann den Rest des Wassers zugeben. Rührwerk 
während des Spritzens eingeschaltet lassen.  


